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„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 
Bedrängnis oder Not oder Verfolgung, 

Hunger oder Kälte, Gefahr oder Schwert?“ 
Röm 8,35 

 
Der Apostel Paulus formuliert in diesem Satz zwei Fragen. 
Aber eine Antwort gibt er nicht. Wer die Bibelstelle kennt, 
weiß, dass die Antwort im Kontext des Verses gegeben wird. 
Aber die Fragen haben es in sich. Deswegen lohnt es sich, 
dass wir zunächst die Spannung aushalten, bevor wir uns die 
Antwort sagen lassen.  
Es sind Fragen, in denen sich ein existentielles Ringen 
ausspricht. Das Ringen um die Gewissheit, ob Gott in 
notvollen und entbehrungsreichen Lebenssituationen noch 
unverbrüchlich an unserer Seite steht. Sind wir noch in 
seiner Hand? Oder erweisen sich die biblischen Zusagen der 
Treue Gottes nicht doch als warme fromme Worte. Das sind 
sehr ernste Fragen. Nicht Wenige stellen sie sich. 
Ich denke z. B. an Menschen in der Ukraine, die zwischen 
zerbombten Häusern am eigenen Leib eine unselige Mischung 
von alldem erleben, was Paulus beschreibt: die Kälte des 
Winters; Schikane durch marodierende russische Soldaten; 
die ständige Gefahr, dass die Bombardierung wieder losgehen 
kann. Ich denke an Menschen, die angesichts seelischer 
Bedrängnis nicht ein und aus wissen; an solche, die unter 
bedrohlichen Krankheiten leiden; an Christen, die in ihrer 
Heimat um ihr Leben fürchten müssen, wenn sie offen ihren 
Glauben bekennen. Sind diese Erfahrungen vielleicht doch 
stärker als Gott? 
In solchen Situationen genügt es nicht, einfach nur „Nein, 
sind sie nicht“ zu sagen. Es braucht schon ein bisschen mehr, 
um Zuversicht zu gewinnen.  
Lassen wir uns die Antwort die Paulus gibt, neu zusprechen: 
Gott ist für uns (V. 31). Er ist so für uns, dass er alles für uns 
gibt. Nämlich einen Teil von sich. Seinen Sohn Jesus 
Christus.  
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Er geht für uns in die tiefste Not des Leidens, um dort ein 
göttliches Netz zu spannen, das uns auffängt; um eine 
unsichtbare Verbindung zwischen ihm und uns herzustellen, 
die stabiler ist als alle Anfechtungen und Zumutungen dieser 
Welt. Dieser Weg Jesu ist Ausdruck einer Liebe, die sich voll 
und ganz hingibt. Er ist das Siegel, dass Gott endgültig und 
unverbrüchlich zu uns steht. Von nun an hat er einen letzten 
Anspruch auf unser Leben und sonst keine Macht der Welt. 
Nichts Geschaffenes ist stärker als der Schöpfer, die tragende 
Kraft, die uns unserem Ziel entgegenführt. Auf diesem 
Hintergrund erklingt am Ende des Kapitels eine ergreifende 
Gewissheit, von der wir uns in diesem neuen Monat tragen 
lassen können: „Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch Gewalten, weder 
Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes 
noch irgendeine andere Kreatur uns scheiden kann von der 
Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm Herrn.“ 
 
Prof. Dr. Oliver Pilnei / Theologische Hochschule Elstal 
 
 
 

Jahresgemeindestunde mit Ergänzungswahl 
 
Unsere diesjährige Jahresgemeindestunde ist geplant für den 
17.03.2023 um 19 Uhr. Unter anderem werden dort 
Ergänzungswahlen für die Gemeindeleitung stattfinden. Die 
Wahlperiode von Anette Dörr läuft aus.  
Eingeladen sind alle Mitglieder der Gemeinde. Wer nicht vor 
Ort sein kann, kann gerne Briefwahlunterlagen beim 
Wahlausschuss (Bettina Appelbaum, Peter Dörr, Anje 
Kreßmann) anfordern. Der Stimmzettel muss zu Beginn der 
Gemeindestunde wieder beim Wahlausschuss vorliegen. 

 
Anje Kreßmann, für den Wahlausschuss 
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Grußworte von Viktor Janzen 
 
Liebe Gemeinde, 
Ich freue mich, ab Januar 2023 euch als Pastor dienen zu 
dürfen. Ich bedanke mich ganz herzlich für den schönen 
Festgottesdienst und all die netten Worte und Wünsche. 
Gemeinsam sind wir unterwegs und dürfen voneinander 
lernen, einander ermutigen und korrigieren.  
Wenn Jesus der Fokus von jedem einzelnen von uns ist und 
Nachfolge unser Lebensstil, dann werden wir nicht nur in die 
gleiche Richtung arbeiten, sondern auch einander 
näherkommen.  
 
Ich wünsche mir, dass wir eine Gemeinde sind, die Anbetung, 
Mission und Gemeindebau als wesentliche Elemente unseres 
Glaubens und unseres Gemeindelebens versteht: 
Anbetung, weil wir an einen lebendigen Schöpfer glauben, 
der uns als anbetende Wesen geschaffen hat.  
Mission, weil noch nicht überall auf dieser Welt und in 
Andernach Gott angebetet wird.  
Gemeindebau, weil die Gemeinde als Gemeinschaft und 
Gottes Idee die beste Alternative für diese Gesellschaft ist. 
 
Gottes Gnade wünsche ich allen, die Jesus Christus, 
unseren Herrn, für immer lieben! (Epheser 6,24) 
 
Euer Pastor Viktor Janzen 
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Gottesdienste  
 
Wir treffen uns sonntags um 10 Uhr, um im Gottesdienst Gott 
zu loben und auf sein Wort zu hören. Parallel zum 
Gottesdienst findet ein Kindergottesdienst statt.  
 
Immer am letzten Sonntag im Monat feiern wir gemeinsam 
das Abendmahl.  
 
Folgende Gottesdienste sind geplant: 
 
 

Datum Prediger/-in Besonderheiten 
05.02. Franziska Plaum  
12.02. Gabriele Lippoldt  
19.02. Steffen Schulte  
26.02. Viktor Janzen Abendmahl 

   
05.03. (wird noch benannt)  
12.03. Hans-Georg Wünch  
19.03. Klaus Schmidt  
26.03. Viktor Janzen Abendmahl 

 

 

 

 
Termin zum Vormerken 
 
Zu unserer nächsten Gemeindefreizeit treffen wir uns in der 
Zeit vom 12.05.2023 bis 14.05.2023 in der Christlichen 
Freizeit- und Tagungsstätte Haus Höhenblick in Braunfels an 
der Lahn. 
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Geburtstage im Februar und März 
 
 

Gott gebe euch erleuchtete Augen des 
Herzens, damit ihr erkennt, zu welcher 

Hoffnung ihr von ihm berufen seid.  
Epheser 1,18 

 
 

02.02. Schmidt Sarah 

13.02. Appelbaum Bettina 

14.02. Gabriel Melitta 

14.02. Mischke Udo 

17.02. Seidel Belinda 
22.02. Kallenborn Rodin 
24.02. Seidel Benjamin 
   
01.03. Mohamad Amini Diakou 
05.03. Yeganehfar Mojtaba (Milad) 
09.03. Mohamad Amini Logmann 
14.03. Zare Rezvan (Parisa) 
19.03. Pede Alexander 
24.03. Espig Angelika 

 
 
 
Wir gratulieren Dir herzlich zu Deinem Geburtstag und 
wünschen Dir für Dein neues Lebensjahr Gottes reichen 
Segen und einen hoffnungsfrohen Blick in die Zukunft.  
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Frauentreff      

 
Herzliche Einladung an alle Frauen zu unserem 
Frauentreff.  
 

 
In der Regel treffen wir uns immer den 2. Freitag im ungeraden 
Monat um 19 Uhr. 
 
 
Ansprechpartnerin:  Marion Kursawe, Tel: 02652 / 939532 
 

 
 
 
 
 
 

 
Unsere Hauskreise  
 
 
 
Hauskreis Rennweg 
 wechselnde Orte, 14-tägig, donnerstags 19:30 Uhr 
 Kontakt: Anje & Joachim Kreßmann (0176/61142519) 
 
Hauskreis Ettringen 
 Golostr. 12, 56729 Ettringen 
 wechselnde Tage, 20 Uhr  
 Kontakt: Gabriele Lippoldt (02651 / 9519172) 
 
Bibelkreis  
 Zurzeit digital  

14-tägig, samstags 20 Uhr 
 Kontakt: Mathias Rappenecker (mathias @rafam.de) 
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Unsere regelmäßigen Veranstaltungen  
 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag 19:30 Uhr Hauskreis Rennweg (14-tägig) 
Freitag 19 Uhr Frauen-Treff (2. Fr im ungeraden Monat) 
Samstag 20 Uhr Bibelkreis (14-tägig) 
 
 

Redaktionsschluss 
für April 2023:  12.03.2023 
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